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Aufgabe 10. Wenn zwey Rechtecke, aus den Linien A, B und P, Q, gegeben
sind, eine Linie zu finden, zu welcher sich eine Seite des einen Rechtecks,

wie der Inhalt beyder Rechtecke zu einander verhält.
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432 BUCH III.

gleich P , eine Parallellinie, - und fälle vom Punkte

wo fie den Kreis durchfchneidet , ein Perpendikel IK
auf den DurchmeiTer , fo fchneidet diefes auf dem

Durchmeiler die heyden Verlangten Abfchnitte FK,KH

ab. Denn es ift FK X KH =?.1K2= P2 , und FK -f KH
= EH — N.

AUFGABE IO.

Wenn zwei) Rechtecke , aus den Linien A, B

und P , Q , gegeben find , eine Linie zu finden, zu

welcher fich eine Seite des einen Rechtecks , wie der In¬

halt beyder Rechtecke zu einander verhält.

Gefetzt es fey X die Linie , zu welcher die Seife

A in dem VerhältniiTe des Inhalts beyder Rechtecke
fleht , A X B : P X Q = A : X ; fo ift das erfte Verhält-

»3. f. 2. nifs auch gleich dem Verhälcnifs A X B : X X B*; folg¬

lich , da die Vorderglieder gleich lind , mü (Ten es auch

■V. j. e die Hinterglieder feyn , P x Q —XxB *, oderesmufj

•V. 3. 7 fleh verhalten B:P = Q : X *
Man luche allo zu der einen Seite des einen( und

%u den beyden Seiten des andern Rechtecks die vierte

Afg.7-Proportionallinie * , fo verhält lieh zu diefer die andre

Seite des erllern , wie der Inhalt beyder Rechtecke)

oder A : X = A x B : P x Q.

Bemerkung . Auf diefe Art findet man «»0

Linie» > die im zufammeitgefetzten Ferb 'dhnifs zweyerPMr

V. 6. gegebner Linien fielin , A :X = (A :P) + (B : Q ) *• sintl

die gegebnen Verhältniffe gleich , fo ift A : X = 2(A

^ASiP 2 und A : P = P :X , da denn diefe Auflöfung
in



a u ■s- g a b e ,n . 4J3

in die übergeht , welche wir in Aufgabe IS für diefen
Fall haben werden . *. is-f. s.

AUFGABE II.

Zivey Linien darzustellen , deren Verhältnis aus-
den gegebnen VerhiiltniJJen dreyer Paar Linien A, B, C
und P , Q , R zufammengefetzi iß , oder die [ ich wie
die Produkte dreyer Linien , zu den Produkten dreyer
andrer Linien * verhalten. E. 6.

Geletzt Yund X find die beyden gefliehten Linien,
£o foll fich verhalten Y :X = A xB xC : P X QxR oder

BxC QxK * . t Bx C *V. i .ß.Setzt man lolglich Y =P a P
O x R

und X = —----- ' fo erhält man gewifs zwey Linien inA '

dem gefuchten Verhältnifs , und von diefen Linien ift
dann die Eine die vierte Proportionaüinie zu P , B,
C , und die Andre die vierte Proportionallihie zu A»
Q , RV -A%? .

i-
Zu ! atz I . Soll , wie in der vorigen Aufgabe,

eine der gegebnen Linien , z. B. A, das Vorderglied des
gefuchten VerbaltniiTes feyn , . fich folglich verhalten
A XB X C : P X Q X R = A : X = A x B x C : X X B x C* ;
fo mufs, wegen Gleichheit der Vorderglieder , P X Q x R
= X X B x C, mithin B x C : Q XR = P : X feyn . Denkt
man fich daher eine Linie Z fo , dafs fich verhalte B : Z"
= P :X mithin auch BxC : ZxC = P : X, fo mufs die-

fe Linie fo befchaffen feyn , dafs Q xR = ZxC * ,, V j
folglich C : Q = R ;Z ift. — Sucht man daher ja C.
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